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Ablauf der ÖPNV-Tagung der fanta5-Verbünde, 
23.10.2013 Offenburg (Landratsamt) 

 
Rückfragen an: Stefanie Sala, TGO-Geschäftsstelle, Telefon 0781/805-9643 

 

Offenburg, 23. Oktober 2013:  

 
Fanta5-Verbünde im Südwesten 
fordern Planungssicherheit / 
ÖPNV-Tagung in Offenburg 
befasste sich mit zu erwartenden 
Änderungen der 
Finanzierungsgrundlagen / viele 
Teilnehmer aus Politik, 
Verwaltung und  ÖPNV  
 
Auf große Resonanz stieß auch die dritte ÖPNV-
Tagung der fünf Verkehrsverbünde im Südwesten 
Baden-Württembergs, welche die Verkehrsräume 
Ortenau, Freiburg, Emmendingen, Breisgau-
Hochschwarzwald, Schwarzwald-Baar, Lörrach 
und Waldshut bedienen. Wie bereits 2008 und 
2010 wurden auch dieses Jahr mit ausgewiesenen 
Fachreferenten brennende Themen der 
Nahverkehrsbranche angesprochen und mit den 
mehr als 80 Teilnehmern aus Politik, Verwaltung 
und Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) in 
Offenburg einen Tag lang intensiv diskutiert. 
 
Kontrovers diskutiert wurden insbesondere die 
möglichen Auswirkungen der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg 
angekündigten ÖPNV-Finanzierungsreform, 
welche die zukünftigen Rahmenbedingungen für 

 



 

Bus- und Bahnverkehre im Land voraussichtlich 
nachhaltig verändern werden. 
 
Insbesondere Ministerialdirigent Elmar 
Steinbacher, Leiter der Abteilung Verkehr im 
Ministerium für Verkehr und Infrastruktur Baden-
Württemberg, hatte als Referent die geplante 
landesweite Finanzierungsreform im Hinblick auf 
die Fragestellung der Teilnehmer darzustellen, ob 
der bislang anerkannt erfolgreiche ÖPNV im 
Südwesten unseres Landes auch nach der Reform 
noch kreativ weiterentwickelt oder am Ende nur 
mehr verwaltet werden kann.    
 
Weitere prominente Referenten zeigten heute 
bereits entstandenen Auswirkungen aus 
wettbewerbsrechtlichen Vorgaben der 
Europäischen Union zur Linienvergabe und des 
vor diesem Hintergrund angepassten deutschen 
Personenbeförderungsgesetzes auf und bewerteten 
diese. Auch indirekte Einflüsse auf den ÖPNV, 
wie der Wandel der Bildungslandschaft und des 
Freizeitverhaltens wurden betrachtet.  
 
Im Vordergrund der Tagung stand vor allem der 
intensive Gedankenaustausch zwischen Politik, 
Verwaltungen, Verkehrsverbünden und 
Verkehrsunternehmen vor dem Hintergrund 
weiterhin erfolgreichen Nahverkehr mit der 
notwendigen Finanzierungs- und damit 
Planungssicherheit für den Südwesten entwickeln 
und betreiben zu können. 
 
Bildtext „3. fanta5 ÖPNV-Tagung“ 
 

Bild 1: Über 80 Vertreter von Verkehrsverbünden, Unternehmen, 
Landratsämtern und Ministerien aus Baden-Württemberg waren zur 
ÖPNV-Tagung der „fanta5“-Verbünde in Offenburg erschienen, 
Begrüßung durch fanta5-Sprecher Johannes Müller. 
 
Bilder 2, 2.1, 2.2: Referent Elmar Steinbacher, Ministerium für 
Verkehr und Infrastruktur Baden-Württemberg.  
 
Bild 3: Referentin Frau Münz, Landkreistag Baden-Württemberg 
 
Bild 4: Referent Dr. Otting, Rechtsanwalt bei Allen & Overy, 
Frankfurt  
 
Bild 5: 
Referent Prof. Dr. Tim Sterzenbach, Hochschule Worms 


